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Zu TOP: 9.6 
Wiederherstellung und Ausbau des Gehweges zwischen der  Vogelsangstraße und An 
der Stadtkoppel 
Einreicher: Fraktion DIE LINKE./SPD 
Vorlage: AN 0023/2024 
 
Herr Buxbaum begründet den Antrag. Durch die Wiederherstellung des Weges zwischen der 
Vogelsangstraße und An der Stadtkoppel soll der vorhandene Missstand behoben werden. 
Die Verwaltung wird um Vorschläge für eine mögliche Umsetzung gebeten.  
 
Frau Kümpers erkundigt sich, ob dort bereits Maßnahmen begonnen worden sind. 
Außerdem erklärt sie, dass auf der gegenüberliegenden Seite ein intakter Fußweg 
vorhanden ist.  
 
Herr Ballhause führt aus, dass es sich um einen Weg handelt, der offenbar nie fertiggestellt 
wurde. Durch Kanalarbeiten der Rewa ist er jetzt wieder deutlicher hervorgetreten.  
 
Herr Buxbaum macht deutlich, dass der Weg gerne von Radfahrenden und Zufußgehenden 
genutzt wird, um vom Wohngebiet aus schneller die Kreuzung zu erreichen.  
Herr Buxbaum teilt mit, dass er auch mit einer Verweisung der Thematik in den 
Fachausschuss einverstanden wäre und stellt daher den Geschäftsordnungsantrag, den 
Antrag zur Beratung in den Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und Stadtentwicklung 
zu verweisen. 
 
Der Präsident der Bürgerschaft stellt den Antrag zur Geschäftsordnung auf Verweisung des 
Antrages AN 0023/2024 zur Beratung in den Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und 
Stadtentwicklung zur Abstimmung: 
 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Verweisung des Antrages AN 
0023/2024 zur Beratung in den Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und 
Stadtentwicklung mit folgendem Wortlaut: 
 
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt prüfen zu lassen, inwieweit der sehr stark 

ramponierte Gehweg, der durch den Baumbewuchs zwischen der Vogelsangstraße und 
der Straße An der Stadtkoppel geht, wiederhergestellt werden kann. 
 

2. Weiterhin ist zu prüfen, ob die letzten ca. 20 Meter bis zur Vogelsangstraße, die derzeitig 
durch einen Trampelpfad gebildet sind, auch als fester Fußweg ausgebaut werden 
können 

  
 
Abstimmung: Mehrheitlich beschlossen  
 
2024-VII-02-1316 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 22.03.2024 


